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B Berlin 24 September
Die Politik hat heuer bei uns nur knappe Raſt

halten dürfen Es iſt nicht viel mehr als ein Monat
vergangen ſeit man mit feierlichem Gepränge von
Weimar ſchied und nun ſetzt der parlamentariſche
Betrieb ſchon in Berlin wieder ein Vielleicht wird
man im Zeichen der Republik und der einſtweilen
freilich vorwiegend äußexlichen Politiſierung des deut
ſchen Volkes die langen geſegneten Parlamentsferien
von ehedem ſich überhaupt abzugewöhnen haben
Zum mindeſten in dieſen aufgeregten fort und fort
von Stoß und Gegenſtoß bewegten Zeitläuften läßt
ſich das große deutſche Parlament das jetzt noch
Nationalverſammlung heißt und in wenigen Monaten
wieder Reichstag genannt werden wird kaum auf
längere Friſt entbehren

Jn den letzten Wochen hat man es zum Greifen
deutlich empfunden wie dieſe viel aber meiſt zu Un
recht geſcholtene Weimarer Verſammlung
doch ausgleichend gewirkt hat Gemeinſame Arbeit
verbindet immer ſelbſt die deren Meinungen ſonſt
weit auseinandergehen Und es iſt ein Ventil vor
handen Unmut vermag ſich Luft zu machen Jrr
tümer künnen in mündlicher Ausſprache aufgeklärt
Unſtimmigkeiten ausgeräumt werden die zu be
ſeitigen die öffiziöſe Preſſe die in der Republik an
Umfang nicht allenthalben an Geſchick gewann nicht
immer in der Lage iſt Die Deutſchen ſind ſeit man
ſie mi m freieſten Wahlrecht der Welt ausrüſtete
nicht andere geworden als ſie waren Noch immer
lebt die Neigung ſich in Fälle zu verbeißen ſie in
wochenlangem Blätterzank kot zu hetzen und über dem
perſönlichen Hader das Weſentliche den großen Zug
der Entwicklung zu vergeſſen Und der Wille Diſzi
plin zu halten und das Talent dazu blieben nach wie
vor ſpärlich wad gering Das bezieht ſich nicht nur
auf die Maſſen nicht bloß auf die mehr oder weniger
Namenloſen die in Verſammlung und Preſſe auf den
Gang der Dinge Enfluß zu nehmen ſuchen

Auch die ganz vorne an der Rampe ſtehen die
Führer von ehedem und die Miniſtrablen von heute
ſind von ſolchen Neigungen nicht immer frei Herr
Scheidemann und Herr Noske haben ja nun öffentlich
ihren Frieden gemacht und die zuſtändige Stelle
die in unſerer Publiziſtik neuerdings beſonders
häufige Gaſtrollen zu geben pflegt hat eifervoll ver
ſichert daß alles nur ein Mißverſtändnis geweſen ſei
daß in Wahrheit kein Wölkchen die alte Freundſchaft
der Herren getrübt habe Deshalb bleibt es doch be
ſtehen daß Herr Scheidemann in Kaſſel gegen den
Reichswehrminiſter Attacke geritten hat und daß der
Vorſtoß gegen Noske kaum der ohnehin von mancher
lei Fährniſſen umwitterten ſozialdemokratiſchen
Partei ganz ſicher nicht dem Reich von Nutzen war
das in ſeiner dermaligen Geſtalt und Verfaſſung den
unbeirrbaren Optimismus und die rüſtige von jeder
Schablone losgelöſte Tatkraft dieſes tüchtigen weſen
haften Mannes gar nicht entbehren kann

Auch ſonſt brodelt und gärt es ganz abſeits von
allen kommuniſtiſchen und unabhängigen Wirrungen
in der ſozialdemokratiſchen Mehrheitspartei die ihre
Jüngerſchaft zu lange und zu einſeitig zur
Oppoſition sans phrase erzogen hat als daß ſie in die
Rolle der Regierungspartei ſich ohne weiteres zu
ſchicken vermöchte Das neue Gewand will nicht recht
paſſen noch immer fühlt man ſich im Gegenſatz zu
denen die droben ſtehen und die erſte und hervor
ſtechendſte Empfindung mit der man dem Genoſſen von
vormals begegnet bleibt vielfach doch ein bohrendes
Mißtrauen Das macht nicht einmal vor dem Reichs
präſidenten Halt Herrn Eberts Beliebtheit hat
ſtark gelitten Man wirft ihm vor daß er nicht durch
weg die Zurückhaltung bewahre zu der die Verfaſſung
den Präſidenten der Republik verpflichtet daß er nach
politiſchen Wirkungen ſuche zu denen ihm der Kanzler
Bauer und der Außenminiſter Hermann Müller die
Hand böten Daneben ſtößt man ſich an mancherlei
Aeußerlichkeiten an Autofahrten und repräſentativen
Diners und als der Herr Reichspräſident neulich die
heimkehrenden Kriegsgefangenen in einer Anſprache
mit Jhr anredete war das boshafte Urteil ſchnell
fertig der macht s ganz wie Wilhelm

Die einen und anderen dieſer Stimmungen und
Verſtimmungen wird wohl auch demnächſt der Etat
des Reichspräſidenten könnte Anlaß und Handhabe
dazu bieten in der Nationalverſammlung zum Aus
druck kommen Stürme indes werden ſich daran kaum
entfachen Ein Teil der Nervoſität dieſer letzten
Wochen ſchreibt ſich doch wohl auch daher daß die Re
gierung allein auf Zentrum und Mehrheitsſozialiſten
geſtellt war die trotz allem keine ganz natürliche Bruder
ſchaft bilden Jn dieſer Beziehung wird vermutlich
jetzt ein wie uns bedünken will heilſamer Wandel
eintreten Noch bis in die letzten Tage hinein erzählte

man ſich die Umbildung des Reichs
kabinetts durch die Wiederkehr der Demokraten

Dinge nun ſehen iſt das nicht wahrſcheinlich Wir
glauben nicht daß die Entſcheidung über die Perſonen
frage im einzelnen ſchon getroffen iſt aber daß die
Demokraten ſehr bald wieder auf den Miniſterbänken
Platz nehmen und daß dabei auch das Amt des Vize
kanzlers wennſchon nicht das des Reichsfinanz
miniſters in Betracht kommt braucht man kaum noch zu
bezweifeln

An die Umbildung des Kabinetts dürfte ſich nach
und nach auch die Beſetzung der diploma
tiſchen Poſten ſchließen Auch dieſe werden ſich nun
Männern die aus den Parlamenten und den Parteien
kommen öffnen Aber wir möchten nicht annehmen
daß man allzu engherzig dabei verfahren und die Aus
leſe nur auf Männer aus der regierenden Koalition be
ſchränken wird

Der drohende Staatsbankerott
Wolffs Telegraphenbureau meldet

Das Oeſterreichiſche Staatsamt der Finanzen in
Wien erſucht die deutſchen Banken vorläufig
eine Einlöſung von Fälligkeiten der
öſterreichiſchen Staatsſchuld nicht
mehr vorzunehmen Eine proviſoriſche Re
gelung und Weiſungen über die Wiederaufnahme
der Zahlungen in dem Umfange der den Verpflich
tungen der Republik Oeſterreich entſpreche würden
jedoch in allernächſter Zeit mitgeteilt werden
Von unſerer Berliner Redaktion wird uns dazu

berichtet

Die Tägl Rundſchau hatte im Anſchluß an den
angeblich beginnenden öſterreichiſchen Staats
bankerott berichtet daß auch die Konferenz der
reichs deutſchen Finanzminiſter Maß
nahmen erwäge um die Verbindlichkeiten des Deut
ſchen Reiches durch eine ſtärkere Deckung als bisherwahrſcheinlich durch Sachgüterdeckung Kecherguſleler

Dieſe eldung aus der man mit Recht Befſorgniſſe
wegen eines möglichen deutſchen Staatsbankerotts
herausleſen konnte hatte bereits an der Börſe eine
gewiſſe Verſtimmung hervorgerufen Wir ſind nun
von uſtändiger Stelle ermächtigt zu erklären daß
der Jnhalt dieſer Meldung von Anfang bis zu Ende
auf freier Erfindung beruht Die Konferenz
der einzelſtaatlichen Finanzminiſter hatte einen
weſentlich anderen Jnhalt und beſchäftigte ſich mit
dem Ausgleich der einzelſtaatlichen Etats Einzel
heiten darüber werden ſpäter veröffentlicht werden

Abſchiedsfeier in Wien
Jnm Sitzungsſaale des Wiener Parlamentsgebäudes der
jetzt viel zu groß geworden iſt fand geſtern die feierliche
Verabſchiedung der Vertretungen und Regierungen der
Sudetendeutſchend durch die Republik Deutſch Oeſter
reich ſtatt Präſident Sei tz beklagte in ſeiner Anſprache die
ſchmerzliche Verpflichtung des Friedensvertrages über 38 Mil
lionen Volksgenoſſen in den Sudetenländern einem ſprach
und volksfremden Staatsweſen zu überantworten Die un
aufhaltſame Entwicklung der Völker und Staaten in Europa
werde auch den Brüdern in den Sudetenländern eines Tages
das Selbſtbeſtimmungsrecht wieder bringen das der Gewalt
friede von Verſailles und St Germain ihnen geraubt habe
Staaten werden und vergehen Völker aber bleiben Noch
iſt auch die deutſche Sache nicht verloren Heilrufe lang
anhaltender Beifall

Nach der Anſprache wurden die bisherigen Beamten der
Sudetenländer ihres Deutſch Oeſterreich geſchworenen Treu
eides enthoben Hiernach ſchritten die Vertreter der Sudeten
deutſchen an der Präſidententribüne vorüber und legten die

b tterreihtſche Kokarde in die Hände des Präſidenten
zurück

Folgen eines wilden Streiks
K Hamburg 25 Sept Eigene Drahtmeldung

Durch den Streik der Mitglieder des Seemanns
bundes wird die Zurückführung der deutſchen
Kriegs gefangenen auf das ſtärkſte beeinträch

tigt Ferner haben die Seemannsbündler nun auch die
Beſatzungen der Cuxrhavener Fiſchda mpfer meiſt
unter Drohungen zur Niederlegung der Arbeit ge
zwungen ſo daß der Fiſchfang eine ſchwere Störung
erleidet Das alles iſt nur durch die gewalttätige
Terroriſierung ſeitens des radikalen Seemanns
bundes geſchehen denn die im Transportarbeiter
verband gewerkſchaftlich organiſierten Seeleute
werfen dieſen Streit nach wie vor Das wurde auch in
einer c e er Seemannsverſammlung aus
drücklich ausgeſprochen Insbeſondere erklärten die
Beſatzungen der Fiſchdampfer auch ihrerſeits ſich gegen
den Streik Der Ausſtand wird in der geſamten ſee
männiſchen Arbeiterſchaft und mehr noch in der übrigen
Bevölkerung Hamburgs auf das ſchärfſte verurteilt

W T Bremen 25 September Wie einhieſiges Blatt erfährt iſt nach Rotterdam die Weiſung
gegeben worden wegen des Streiks in Bremen vor
läufig keine Schiffe nach Bremen zu leiten
und die nach Bremen unterwegs befindlichen Schiffe
nach anderen Häfen fahren zu laſſen Ein für Bremen
beſtimmt geweſener r Baumwolldampfer von etwa 11000 Tonnen iſt bereits in Rotterdam
feſtgehalten und wird dort entlöſcht

Die Streiklage in der Metallinduſtrie
Ueber den Stand der Vewegung in der Berliner Metall

induſtrie gehen die Auffaſſungen auseinander Das Berliner
Tageblatt meint die Zahl der Betriebe in denen die Ar
beiterſchaft für den Streik eingetreten ſei hätte ſich nicht
nennenswert vergrößert Dem Vorwärts aber wird mit
geteilt daß zurzeit etwa 18 000 Arbeiter ſtreiken und un
gefähr 30 000 aus geſperrt ſeien Das ſozaildemokratiſche
Zentralorgan ſchreibt zutreffend Die langſame Entwicklun4
dieſes Streiks ſcheint nicht gerade dafür zu ſprechen daß ind
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Der Streit um die Amſatzſteuer
Von unſerer Berliner Redaktion

Jm Ausſchuß der Nationalverſammlung dem die
Umſatzſteuer überantwortet iſt iſt es wie ſchon
erwähnt zu einem Konflikt gekommen weil die
bürgerlichen Parteien es ablehnten der Taktik der
So zial demokratie Vorſchub zu leiſten die die
von ihrer eigenen Regierung eingebrachte Vorlage
ſabotieren will Der Vorwärts bemüht ſich heute
zu beſchwichtigen indem er ſagt

Es handelt ſich nicht um eine ſachliche Stellung
nahme zu den einzelnen Steuervorlagen ſondern um
die Reihenfolge in der ſie verabſchiedet werden
ſollen Die ſozialdemokratiſche Fraktion geht von der
Auffaſſung aus daß man zunächſt den Beſitz mit
ſeiner vollen Leiſtungsfähigkeit heranziehen müſſe und
daß erſt dann das noch Notwendige auf die Schultern
der breiten Maſſen gelegt werden dürfe Sie
befürchtet daß das umgekehrte Verfahren dazu führen
könnte die indirekten Steuern hochzuſchrauben in der
Abſicht dadurch den Beſitz zu entlaften

Das iſt eine Verſchiebung des Tatbeſtandes Die
Sozialdemokraten wünſchen ſich um die Verant
wortumng für die indirekten Steuern aus
wahltaktiſchen Gründen zu drücken Die
bürgerlichen Parteien voran die Demokratie haben
das ſehr berechtigte Verlangen einem ſolchen Ma
növer keinen Vorſchub zu leiſten

Neue Erhöhung der Kohlenpreiſe
Bei der an anderer Stelle ſchon erwähnten Abſicht

einer abermaligen Kohlenpreiserhöhung handelt es
ſich dem Lok Anz zufolge vor allem um eine Preis
ſteigerung für Braunkohlen und Briketts
alſo für Hausbrand Vor etwa drei Wochen mußten
die Preiſe bereits erhöht werden da die Belegſchaften
der mittel deutſchen Kohlenreviere in einem
kurzbefriſteten Ultimatum Erhöhung der Förderlöhne
verlangten Gleichzeitig wurde zur Bedingung ge
macht daß eine einheitliche Regelung der Lohnfragen
zum Oktober erfolgen ſollte Ja nächſter Zeit werden
deshalb die Arbeitervertreter der einzelnen Gruben
mit den Geſchäftsleitungen zuſammen über den neuen
Tarifvertrag beraten Das Ergebnis der Einzel
verhandlungen wird dann zuſammengefaßt und unter
Mitwirkung des Reichsarbeitsminiſters ſollen in einer
von Vertretern der Arbeitgeber und Arbeitnehmer be
ſchickten Konferenz einheitliche Richtlinien für der
Braunkohlenbergbau feſtgelegt werden Wie das
genannte Blatt hört iſt man zurzeit bemüht einen
Ausgleich zwiſchen allzu hoch geſpannten Forde
rungen und den Jntereſſen der Allgemeinheit zu
ſchaffen Man hofft Preiſe zu finden die keine un
erträgliche Belaſtung der Wirtſchaft bedeuten Mit
der Erhöhung der Braunkohlenpreiſe wird auch eine
abermalige Preisheraufſetzung des elektriſchen
Stromes der Bitterfelder Kraftwerke ſtatt
finden die in dieſem Winter für die Berliner Jn
duſtrie Kraft liefern ſollen

Provinz Oberſchleſien
Im Ausſchuß der preußiſchen Landesverſammlung

fügdie ober ſchleſiſche Frage und den Geſetz
er rf über die Erweiterung der Selbſtän
d eit der Provinzen wurde geſtern zunächſt
der vom Zentrum vorgelegie Geſetzentwurf über die
Errichtung einer Provinz Oberſchleſien in der von der
Unterkommiſſion vorgeſchlagenen Faſſung bei einer
Stimmenthaltung U S angekommen Nach dem
Entwurf ſoll die Teilung der Provinz Schleſien in eine
Provinz Ober und Niederſchleſien m
1 April 1920 in Kraft treten Ein Zentrumsantrag
der für Oberſchleſien ein beſonderes Vorſchlagsrecht für
politiſche Beamte ſchaffen wollte wurde abgelehnt

Der Geſetzentwurf über die Erweiterung der Selb
ſtändigkeit der Provinzialverbände ſoll noch einer
dritten Beratung unterzogen werden

m

Zerſtückelung oder Autonomie
Der Präſident des preußiſchen Staats miniſteriums

Hirſch nimmt zu dieſer Frage in der Deutſch Allg
Zeitung das Wort um von neuem gegen die gegen
Preußen gerichteten Zerſtückelungsbeſtrebungen Ein
ſpruch zu erheben Der Schaden bliebe nicht auf
Preußen beſchrönkt ſondern auch Deutſchland wücde
durch die Grundung neuer Freiſtaaten auf Koſten
Preußens ſchwer geſchädigt werden denn es beſtänd
tie große Geſahr daß di neuen Freiſtaaten ſich ſchlief
lich nach der Seite der Entente hin orientieren würden
und daß das Los von Preußen nur der Auftakt zu
dem Los von Deutſchland wäre Um jedoch
den berechtigten Eigencrien der Bevölkerung der c
zelnen Landesteile Rechnung zu tragen die provin
ziellen Bedürfniſſe zu berückſichtigen und den Quer
treibern den Vorwand für ihre gegen Preußen und
Deutſchland gerichtete Propaganda zu nehmen hat die
preußiſche Staatsregierung bereits im Juli den Ent
wurf eines Geſetzes über Erweiterung der Selbſtändig
keitsrechte der Provinzialverbände das ſog Auto
nomiegeſetz der Volksvertretung überreicht

Der Entwurf berechtigt die Provinziallandtage über
beſtimmte Angelegenheiten beſondere Provinzial
tatuten zu erlaſſen die ſich naturgemäß innerhalb
er beſtehenden Geſetze halten müſſen und der Beſtäti

gung durch die Staatsregierung unterliegen Hierherehören Fragen der Schuiverſaſſung des Gemeinde

reis en die Zulaſſungeiner anderen Amtsſprache neben der deutſchen in ge
miſchtſprachigen Landesteilen die Einrichtung von
Beiräten der ſtaatlichen Behörden inner
halb der Provinz Außerdem ſoll dem Provinzialaus
ſchuß in gewiſſem Umfange ein Mitwirkungsrecht bei
Beſetzung der Stellen der politiſchen Beamten inner
halb einer Provinz gegeben werden

Ob die Abbröckelungsbeſtrebungen wenn die Vor
lage Geſetz geworden iſt verſtummen vermag heute
niemand zu ſagen Diejenigen Kreiſe die ſei es be

Jahrgang
rung nicht ohne Einwirkung bleihen auf die Kreiſe
die in der Abſicht dem Vaterlande dadurch am beſten
zu dienen die Selbſtändigkeitsbeſtrebungen im Rahmen
der deutſchen Republik fördern

Was die Regierung vorſchlägt iſt kein Sondergeſetz
für die Rheinprovinz oder für Oberſchleſien ſondern
die Autonomie ſoll allen Provinzen ohne
Unterſchied gegeben werden Von einem beſon
deren Autonomiegeſetz für Oberſchleſien von dem
in den letzten Tagen viel zu leſen war iſt keine Rede
Noch viel weniger kann ſich die Regierung auf eine
Republik Oberſchleſien einlaſſen Jhr Stand
punkt kommt am klarſten zum Ausdruck in den Wor
ten der Begründung Wie auf Preußens Schultern
das Reich entſtanden iſt ſo iſt auch für den dauernden
Weiterbeſtand Deutſchlands ein ſich kräftigendes Preu
ßen die unerläßliche Vorbedingung

Der Beherrſcher Fiumes

Annunzio erklärte wie das Berl Tgbl meldet
einem Vertreter des Secolo er werde Fiume lebend
nicht aufgeben noch dulden daß der Hafen internatio
naliſiert und dem Völkerbund ausgeliefert werde
der nur ein häßlicher impotenter Mythos ſei

Annunzio beſchrieb mit welcher Begeiſterung ihm
Offiziere und Truppen gefolgt ſeien Die Engländer
würden nicht auf Fiume ſchießen und ſeine Jtaliener
Heer und Flotte ſeien auf ſeiner Seite Täglich träfen
neue Scharen ein Er habe auch Flieger ausgerüſtet
die über Mailand und Rom Manifeſte auswerfen
ſollten Auch zur See fürchtet der Dichterheld nichts
Seine kleine Flotte ſei zu allem entſchloſſen

Anunzio hat andauernd ſtarken Zulauf ſelbſt
Damen der Ariſtokratie die freilich von jeher
eine Schwäche für ihn hatten ſchleichen ſich durch den
Blockadegürtel zu dem angebeteten Helden

Die Reichswochenhilfe

Von Arbeiterſekretär Anton Erkelenz Düſſeldorf
Mitglied der Nationalverſammlung

Am 26 März d J brachten die Vertreter der demo
kratiſchen Fraktion im ſozialpolitiſchen Ausſchuß der
Nationalverſammlung unter Führung von Frau Dr
Baum den Antrag ein die durch Notverordnung wäh
rend des Krieges eingeführte Wochenhilſe für dauernd
zu regeln Die Regierung gab zunächſt dem Antrag

feine weitere Folge Juſt vor Schluß der Tagung der
Nationalverſammlung brachten plötzlich die beiden

Mehrheitsparteien einen fertigen Geſetzentwurf ein der
dieſe Angelegenheit regeln ſollte Sie waren höchlichſt
erſtaunt als die anderen nicht zu Nate gezogenen
Fraktionen keine rechte Luſt hatten den Geſetzentwurf
ohne jede Ausſprache anzunehmen So mußte der Ent
wurf an den ſozialpolitiſchen Ausſchuß verwieſen
werden Dort ſtellte ſich u a heraus daß man gar nicht
einmal verſucht hatte die durch das Geſetz entſtehenden
Koſten vorher zu berechnen Den Löwenanteil der
Koſten ſollten die Krankenkaſſen tragen Dieſen aber
war nicht eimnal Gelegenheit gegeben worden zu dem
Plan Stellung zu nehmen ſo daß man ſich kaum zu
wundern braucht daß die Kaſſenleitungen unter
Führung des Herrn Fräsdorf aus Dresden dringend
baten den Antrag der Sozialdemokratie und des Zen
trums jetzt nicht zu verabſchieden und ihnen die Mög
lichkeit zu geben ihre Vorſchläge anzubringen

So gern man den Kaſſen dieſen Wunſch erfüllt
hätte konnte das doch nicht geſchehen damit nicht die
Verſorgung der Wöchnerinnen darunter leide So
wurde der Geſetzentwurf allerdings nicht ohne einige
weſentliche Veränderungen noch verabſchiedet

Der Perſonenkreis den das Geſetz erfaßt zerfällt in
vier große Gruppen

J Gruppe Wochenhilfe
Verſicherungspflicht von den Krankenkaſſen zu
ſorgenden Wöchnerinnen erhalten einen Beitrag von
fünſzig Mark zu den Koſten der Entbindung Sie er
halten ein Wochengeld in Höhe des Krankengeldes je
doch mindeſtens 1,50 Mark täglich an ſieben Tagen der
Woche und zwar zehn Wochen lang Sozialdemokratie
und Zentrum hatten acht Wochen beantragt Durch
demokratiſchen Antrag wurden zehn Wochen durch
geſetzt Dritrens ſteht ihnen zu eine Veihilfe von
25 Mark ſalls ärztliche Behandlung bei Schwanger
ſchaftsbeſchwerden erforderlich iſt Viertens wird ein
Stillgeld in Höhe des halben Krankengeldes jedoch
mindeſtens 75 Pfg täglich gezahlt und zwar 13 Wochen
lang

II Gruppe HKriegswochenhilfe Dieſelben
Leiſtungen erhalten auch die nicht der Kranken
verſicherungspflicht unterſtehenden Wöchnerinnen wenn
ihre Ehegatten durch Kriegs Sanitäts oder ähnliche
Dienſte keinen Erwerb hatten Jn dieſem Falle zahlt
das Reich die Koften

III Gruppe F

Die vermöge eigener
ver

Familienhilfe Die verſicherungs
freien Eheſrauen Töchter Stief und Pflegetöchter von
kranken verſicherten Männern erhalten ſoweit ſie mit
dieſen in häuslicher Gemeinſchaft beben dieſelben
Leiſtungen von der Krankenkaſſe Jedoch iſt hier der
Betrag des Wochengeldes auf 1,50 der des Still
geldes auf 75 Pig feſtgelegt Sozialdemokratie und
Zentrum wollten auch dieſe Koſten ganz den Kranken
kaſſen auferlegen und dazu den Kaſſenbeitrag bis auf
10 Prozent des Lohnes erhöhen Demokratiſcherſeits
wurde beantragt dieſe Koſten auf das Reich zu über
nehmen da es ſich hier um eine allgemeine be
völkerungspolitiſche Maßnahme handle Sozialdemo
lratie und Zenterum lehnten zuerſt den Antrag ab Erſt
in zweiter Leſung im Ausſchuß ſtimmten ſie einem
demokratiſchen Eventualantrag zu daß das Reich die
Hälfte dieſer Koſten den Kaſſen zu erſehen habe Jn
Fällen in denen uneheliche Väter zahlungspflichtig
ſind haben Krankenkaſſe und Reich einen Erſatzanſpruch

an dieſe 4IV Gruppe Wochenfürſorge Hierunter fallen
alle minderbemittelten Wöchnerinnen die weder ſelbſt
verſichert ſind noch durch ihre Familienmitglieder der
Fürſorge einer Krankenkaſſe unterſtehen Als minder

wußt oder unbewußt unter dem Einfluß der
Entente die Zerſchlagung Preußens betreiben wer
den c von ihrein Vorhaben ja nicht abbringen laſſen

wohl aber wird das Parashen der preußiſchen KRegicn

bemittelt gilt eine verheiratete Wöchnerin wenn ſie und
ihr Ehemann zuſammen ein Jahreseinkommen von
weniger als 2500 Mark haben wobei für jedes vor
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zugerechnet wird Eine unverheiratete Wöchnerin gilt der Volkszahl herabgeſunken ſind Verſuchz mit unter
als minderbemittelt wenn ihr Jahreseinkommen ernährten Tieren zeigen da die Nac nen ſwon2000 Mark nicht überſteigt Jedoch werden auch bei ihr nach einer Generation ſterben Das gibt zu denken
für jedes etwa ſchon vorhandene Kind 250 Mart hinzu Man hat verſucht den Kindern zu helſen indem man
gerechnet Ein demokratiſcher Antrag der die Ver ſie ins neutrale A usland ſchickte Das Wo lfahrts
mögenslage der Wöchnerin oder ihrer unterhaltungs miniſterium ſollte ſich dieſer Sache annehmen
pflichtigen Verwandten mit in Berückſichtigung ziehen
wollte wurde abgelehnt Nach dem jetzigen Wortlaut
des Geſetzes könnte die Tochter reicher Eltern Anſpruch
auf dieſe Unterſtützung erheben ſobald ihr eigenes Ein

kommen unter 2000 Mark bleibt Die Leiſtungen der
Wochenfürſorge ſind dieſelben wie die bei zruppe III
Die Krankenkaſſen legen die Beträge vor Das Reich
erſetzt ihnen dieſe Koſten

ZDie ganzen Beſtimmungen treten am 1 Oktober
dieſes Jahres in Kraft Die Regelung iſt eine vor
Iäufige Bei einer demnächſtigen Neuregelung der
Reichsverſicherungsordnung muß auch dieſe Wochen

e endgültig geregelt werden Das jetzige Geſetz legt
eſonders den Ortskrankenkaſſen große neue Pflichten

und Laſten auf Sie müſſen ſich eilig darauf einrichten

Preußiſche Landesverſammlung
Berlin 24 Sept

Beim Etat der Lotterieverwaltung erklärte
ſich Abg Roſenfeld Unabh als entſchiedener
Gegner des Glückſpiels Auch der Staat ſollte auf die
50 WMillionen die die Lotterie abwirft verzichten um
nicht länger ein ſchlechtes Beiſpiel zu geben Er hoffe
daß wenigſtens die Mehrheitsſozialiſten ſich mir ſeinen
Parteigenoſſen hinter dieſe Auffaſſung ſtellen würden
Darin täuſchte ſich der Redner aber denn bei der Ab
ſtimmung genehmigten auch die Mehrheitsſozialiſten
den Etat der Lotterieverwaltung Bei dem dann iol
enden Etat der Münzverwaltu nung führte der

Demokrat Wenke aus daß dem Schleichhandel mit
Gold in jeder Form entgegengetreten werden müſſe
leider haben ſeinerzeit als der Aufruf zur Ablieferung
des Goldes erlaſſen wurde Leute in hohen Stellungen
ihr Gold noch ſchnell verkauft und damit wenig vater
ländiſches Gefühl bewieſen Der Redner verlangie
ferner die Ausgabe eines neuen 50 Pfennig Stückes
da es im Verkehr ſehr entbehrt würde Der Unabh
Hoffmann führte zu demſelben Punkte der Tages
ordnung aus daß eine Reihe von Kirchenverwaltungen
im Golde wühlten Als lebhafte Zwiſchenrufe vom
Zentrum und bei der Rechten fielen verwies Hoffmann
auf die Verhandlungen der Synoden bei denen angeb
lich dieſe Tatſachen zur Sprache gekommen ſeien Bei
dem Etat der Archivverwaltung forderte der Unabh
Hennig die Oeffnung der Archi b e damit man end
lich erkenne weshalb das Preußentum in der Welt ſo
verhaßt ſei Darauf erteilte der Generaldirektor der

Archive jedermann zuArchive die Auskunſt daß die
gänglich ſeien und keine Geheimniſſe enthielten Mit
einer Wendung die Geheimniſſe ſind ganz wo an

rs löſte er ſtürmiſche Heiterkeit aus
Beim Etat des Kriegsminiſteriums Zeug

haus kam es zu ſtürmiſchen Auftritten Grund war
die Rede eines Unabhängigen der auf die Ver
brennung der von einem jugendlichen Stoßtrupp
aus dem Zeughaus geholten Fahnen zurück
griff und ohne Not und ſicher nicht zum Nutzen des

deutſchen Volkes damit auch den Totſchlag des franzö
ſiſchen Soldaten Manheim den er einen Mord
nannte verknüpfte
auf den Plan und nun ließ ſich auch Herr Adolf
Hoffmann nicht mehr halten der in boshaftem
Polterton die Verbrennung der Fahnen und die Ver
ſenkung der Schiffe bei Scapa Flow ein Verbrechen
hieß und kurzerhand vorſchlug die Waffen im Zeug
Haus dieſer Schreckenskammer der Menſchheit ein
uſchmelzen Da gingen die Wogen denn vollends

hoch Die Rechte lärmte und die Unabhängigen tob
ten Und als ſchließlich noch Herr Dr Oskar Cohn

in die Erörterung miſchte wurde er an die von
hm betreuten Joffeſchen Beſtechungsgelder erinnert

und die Koſenamen Verleumder und Juden flogen
hin und her ehe de Bewilligung des Etats erfolgte

Dann wurde der Geſetzentwurf über die Er
höhung der Gütertarife bei den Staatsbahnen
in zweiter und dritter Leſung ohne Erörterung an
enommen und ſchließlich die zweite Beratung des
auetats begonnen wobei der Deutſchnationale

v Krieß ſein Einverſtändnis damit erklärte daß in
die Waſſerſtraßenbeiräte Vertreter der Angeſtellten und
Arbeiter aufgenommen und daß für e nen und
Arbeiter der Bauverwaltung generrichtet wurden

Heute Fortſetzung

In der Dienstag Sitzung füh ben C für das
neue Wohlfahrtsminiſterium der om Schluß der
Sitzung genehmigt wurde Abg Abderhalden aus

Die Arbeiten des Wohlfahrtsminiſter ins erſt
ſich vielfach mit den Arbeiten des Kultusminiſteriums
namentlich auf dem Gebiete der J u gen dfürſorge
Hier muß Hand in Hand gearbeitet werden Es iſt
Ungeheuerliches zu leiſten Unſere heutige Jugend iſt
aus gehungert und phyſiſch defekt Wenn diSterblichkeit in dem jetzigen Umſange anhält können
wir den Zeitpunkt berechnen wo wir auf die Hälfte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Jn neuer Einſtudierung Die

Hugenotten Nach einer vieljährigen Pauſe ging
eſtern Meycrbeers Konfeſſionsoper Die Hugenot
en in Szene Der Deutſch Franzoſe Jakob Lieb

mann Beers genannt Giacomo Meyerbeer deſſen
Name über ein Menſchenalter hinaus die Opern
ging beherrſchte hat heute faſt völlig vertan
Jntereſſant iſt was Heinrich Heine in ſeiner Kritik
über die Uraufführung dieſes Werkes am I März 1836
ſchrieb Ganz richtig hat man geſtern im Foyer der
Oper den Kunſtſinn von Meyerbeer mit dem Goethe
ſchen verglichen Heute denken wir über Meyerbeer
und ſeine Kunſt doch erheblich anders Heines Urteil
erſcheint einen kaum noch faßlich Wegzuleugnen iſt
natürlich nicht daß wir durch alles Spektakel durch
allen Ohrenkitzel dieſer weltbürgerlich polyglotten

Partitur hindurch das ſtarke dramatiſche Temperament
ſeines Schöpfers an all den Stellen ſehen und hören
wo die perverſe Jntriguenaktion des Textfabrikanten
Seribe von der auflodernden Flamme elementarer
menſchlicher Leidenſchaft verzehrt wird Wahre Perlen
der Partitur ſind Raouls Romanze die Arie der
Königin die Schwerterweihe und das große Duett
S man ſich durch die ermüdenden und oberflächlichen

zenen der erſten drei Aufzüge durchgerungen ſo wird
man durch die dramatiſch äußerſt geſchickt angelegten
und uuſikaliſch ſogar ergreiſenden Szenen des vierten
Aktes völlig für das ausgeſtandene Mühſal ent
ſchädigt Um die Schönheiten der Partitur erſtehen
zu laffen und die Dramatik des Stoffes gedrängter zu
machen bedarf es vor allem des Rotſtiſtes Das
menſchliche Liebesdrama muß klar in den Vordergrund
e werden und aller unnötige hiſtoriſche Ballaſt

eiſeite gelaſſen werden So kann die alberne Trau
ungsfarce das ganz unſinnige Rataplan das wider
innige Zigeunerballett ebenſo die unmögliche Bade
zene ferner die lächerliche Zungengymnaſtik des

Chores in der Orgie des erſten Aktes von Wagner
treffend abgeſchiedene Vielfraßweis gerannt getroſt
geſtrichen werden Jn der Neueinſtudierung wurd
viel aber immer noch nicht genügend wegſeziert
Detzten Endes wird aber der Erfolg des Werkes doch

ets von der Güte der Aufführung abhängen Die
ge iſt zunächſt rühmenswert wegen der Jnfſzenie
Leopold Sachſes Dieſe kennzeichnet ſich
arghe Unherichnörlelte Linien und eivg wohl

ſrenn

Das rief die Deutſchnationalen

isher
iſt gierbei nicht die richtige Auswahl
troffen worden Es ſind vielfach geſunde Kinder
z und untexernährte zufülägeblieben ine
zauptaufgabe des Wohlfahrtsminiſteriums iſt es die

Arbeitsfreudigkeit zu heben Der Arbeiter
muß den Wert der Arbeit einſchätzen lexnen dann wird
er auch Freude an der Arbeif haben Er muß am Ge
winn beteiligt werden Das Schönſte wäre wenn jeder

Arbeiter zugleich Aktionär wäre Jnfolge der Unterernährung beträgt heute noch die Arbeitskraft vielfach
nur 50 Prozent Das hätte man namentlich bei den

Bergarbeitern berückſichtigen ſollen Man hätte ihnen
mehr Nahrung zuführen ſollen Jn der Tuber
kuloſebelämpfung ſtand Deutſchland bisher an der
Spibve Es war unſer Stolz ſagen zu können die
Tuberkuloſe iſt in Deutſchland am Verſchwinden Leider
müſſen wir bekennen daß die Tuberkuloſe wieder ganz
unheimlich zunimmt Sie ſteigt von Tag zu Tag und
wird wahrſcheinlich in dieſem Winter wo viele Men
ſchen bei der Wohnungsnot in einer Stube zuſammen

leben müſſen ganz gewaltig weiter ſteigen Wir haben
auch ein koloſſales Anſteigen der Geſchlecht s
krankheiten Durch den Krieg iſt das ganze Volt
durchſeucht worden Jeder Tag bringt in Berlin einige
hundert neue Anſteckungen Ven Geſchlechtskrankheiten
muß mit aller Energie zu Leibe gegangen werden Das
iſt außerordentlich ſchwer Leider fehlen uns die

nötigen Krankenhäuſer Gott ſei Dank hat man endlich
angefangen die Proſtitniertenfrage vom ärztlichen
Standpunkt aus zu betrachten und von der Polizei
loszulöſen Die Gefahren des Alkoholismus
ſteigen wieder mit der Oeffnnung der Grenzen Schon
in der Schule muß den Kindern klargemacht werden

daß man ohne Alkohol durchaus exiſtieren kann Gegen
Zeitunygsinferate die unſittliche Apparate und Mittel
empfehlen iſt das ſchärfſte Vorgehen angebracht Ein
Skandal iſt es da das Wohlſahrtsminifterium nicht
genügend Räume für ſich hat Hier muß unter allen
Umſtänden Abhilfe geſchaffen werden Für dieſe Zwecke
darf kein Geld geſpart werden Beifall

Gegen eine Jnferatenſteuer
Der Verein Deutſcher Zeitungsverleger
hat unterm 24 September an Reichsfinanzminiſter

Erzberger nachſtehende Drahtung gerichtet
Da es Ew Exzellenz heute morgen leider unmöglich war

die Unterzeichneten zu empfangen legen wir hierdurch im
Namen des Vereins Deutſcher Zeitungsverleger noch einmal
nachdrücklich Proteſt ein gegen den Clan einer

Sonderbeſteuerung des Anzeigenkeils der
deutſchen Zeitungen Eine ſolche Ausnahmebeſteuerung ſtellt eine ſchwere Ungetechtigkeit dar und würde

die ſchon von wirtſchaftlichen Laſten ſtark bedrückten Zei
tungen auf das empfindlichſte treffen und zugleich durch
lbwanderung der Anzeigen in den redaktionellen Teil die

bisherige Integrität der deutſchen Zeitungen auf das
ſchwerſte gefährden Der durch die Sonderbeſteuerung un
vermeidlich eintretende Zuſammenbruch vieler Zei
tungen würde überdies eminente Intereſſen der Allgemein
heit auf das tieſſte berühren

Verein Dentſcher Zeitungsverleger
Dr Faber Direktor Müller

Vorfitzende

Handel und Verkehr
Berliner Börſe

Wie bereits am Dienstag der feſtere Börſenſchluß
zeigte iſt der Rückgang auf verſchiedenen Markt
gebieten überwunden und die Börſe ſegelte in Fahr
waſſer der Hauſſe Die Aufwärtsbewegung
der K urſe iſt aber nicht mehr ſo einheitlich ge
ſchloſſen wie bisher Auf verſchiedenen Märkten iſt die
Kursbildung ungleichmäßig was aber dem an ſich
feſten Unterton der Börſe keinen Abbruch tut Jn den
zu ſchwankenden Kurſen gehandelten Papieren iſt das
Geſchäſt gleichzeitig etwas ruhiger geworden Jm
geſtrigen Börſenverkehr ſpielten wieder Kolonial und
Petroleumwerte die tonangebende Rolle Von erſteren
waren es neben NeuGuinea und Südweſt beſonders
Pomona und Deutſche Kolonialanteile die mit kräf
tiger Kursſteigerung bei zeitweiſe ſtürmiſchem Geſchäft
bedacht wurden Jm Petroleumaktienmarkt iſt die
Führung nach einer ungefähr 30 proz Steigerung auf
Deutſche Erdölaktien übergegangen während Steaug
und Deutſche Petroleumaktien obwohl mäßig höher
vernachläſſigt wurden Lebhaft waren die Umſätze bei

ſtark anziehenden Kurſen in Rheinſtahl und Ober
hleſiſchen Koksaktien Theodor Goldſchmidt und

Orientaktien ſetzten mit einer ungefähr 20 proz Steige
rung ein Jn Schiffahrts Montan Anilin Elek
trizitäts und Bankaktien war die Kursbilanz nicht
ganz einheitlich doch überwiegend nach oben gerichtet
Ausländiſche Valutawerte wie beſonders amerikaniſche
Bahnen ſowie auch Kupons und ausländiſche Bank
jnoten waren im Zuſammenhang mit der Beſſerung
des deutſchen Markkurſes vernachläſſigt und teilweiſe

ſchwächer Heimiſche Anleihen lagen feſt öſterreichiſche
und ungariſche ſtill g

tuende Fülle von Licht Vom dritten Akt an wählt
Sachſe zweckmäßig düſtere Farben ſowohl für das
nächtliche Paris als auch für das kalte Zimmer der

Valentine Ausße zeichnet hielt ſich im allgemeinen das
Orcheſter unter Oskar Braun Manches zeigle er
uns vielleicht zu ſuperkativiſtiſch manches wiederum
zu ſehr im Diminutivum das Ganze aber in ernger
konzentrierten Größe und in getürmter Steigerung

Die Enſembles erfuhren eine eindringliche Ausarbei
ung nur dem unbegleiteten Quartetitfätzchen des

Friedensſprecher im zweiten Akt vermochte auch ſein
Stab nicht die blitzende Korrektheit einzuzqubern
Ueberhaupt fehlte dem Enſemble der Soloſtimmen
manches um den faſt ganz auf ſie zugeſchnittenen
Aufbau der Oper zu rechtfertigen Jener gleichmäßige
in allen Lagen reich geſättigte Geſangston dem kein
Tremolando die Fülle kein Herauf und Herabziehen
der Tönt ineinander die muſikaliſche Schönheit raubt
Am beſten ſchnitt Oscar Bolz mit ſeinen glänzen
den hocheingeſtellten Tenor ab Schon der Romagze
ſicherte er eine ſtarke Wirkung Und im großen Dueit

holte er mühelos das hohe Ces herab Beſtrickend
ſchön im Zon techniſch vollendet ergreifend tief im
Ausdruck ſang Maryla von Falken die Valentine
Da ſie mit dem Klange ihres Organs eine innige
Leidenſchaft verband ſo rückte auch darſtelleriſch dieſe

düſter gefärbt und mit ſcharfen Akzegten heraus
gearbeitet bot Fritz Kerzmann ſeinen Saint
Bries Etwas nüchtern blieb dagegen der Revers
Georg Weſterhagens eine Geſtalt die eigent
lich im Vordergrund ſtehen müßte Eine ſympathiſche
Königin war Eliſabeth Schwarz mit geſangs
techniſcher Sauberkeit in der ſchwierigen aber dank
baren Partie für die der Stimme freilich das Diadem
funkeladen Glanzes gebricht Sehr reizvoll mit
prickelnder Rhythmik und mit kluger Einpaſſung in
das ſchwüle Milieu ſang Anna Enghardt den
Pagen Urban Der Marcell übrigens die unmög
lichfte Figur des Terxtes hatte in Cornelius
Barck einen guten Vertreter Für das wie ſchon
geſagt ganz überflüſſige übrigens verpatzte Epiſöd
chen des alten Hugendtten Kriegsliedes ſetzte Hans
Baron ſeine gute Stimme ein Ausgezeichnet beſetzt
waren die kleineren Partien der Evelleukte Der Chor
und das Vallett tat ſeine Schuldigkeit Und ſo hätten
wir wieder eigmal die Hugenotten erlebt die eine
Majeſtät anläßlich der Berliner Erſtaufführung trefen charakteri n halbe un ba lein

Figur in die ihr gebührende Stellung Charaktzriftiſch

Devpifenkurſe vom 24 Sept Holland 599 G
901 B Vänemartkt 524 525 B Schweden 5351
600 B Norwegen 5644 565 B Schwetz424 4254 B Wien altes 36,20 G 36,30 B

n 77,15 G 778h B Spanien 440
innland 1245 1254 B

g9 e 2 àGeneralverſammlung der Coneeordia Maſchinenban Akten
geſellſchaft in Halle Unter dem Vorſitz des Herrin Juſtſzrat
Albert Herzfeld fand heute die 21 ordentlich Genekal
verſammlung der Concordia Maſchinenbau G ſintt in
6 Aktionäre mit 338 Stück Aktien und ebenſoviel Stimmen und
zwar 160 Vorzugsaktien und 178 Stammaktien vertreten
waren Der vorgelegte Geſchäftsbericht und die Abſchlr

rechnung deren Bilanz nach ſoliden Grundſätzen aufgebaut
J deren Flüſſigkeit vollſtändig befriedigend iſt wurde ge
r migt In den Erläuterungen hierzu bemerkten die
Herren Juſtizrat Herzfeld und Direktor Herlt daß ſich

die Geſchäftsführung dadurch vereinfacht hat daß zurzeit n i r
Gewindeſchneidmaſchinen hergeſtellt werden Von
der Fabrikation von Schreibmaſchinen hat man obwohl die Konfunktur dafür glänzend iſt infolge Schwierig

keiten der Heranſchaffung von Facharbeitern des
wmangels und unſerer ſonſtigen Wirtſchaftslage vorläufig Ab
ſtand genommen Die Firma plank fedöch dieſen Fabrikations
zweig in verbreiterter Form wieder aufzuneh
men ſobald die Zeitverhältniſſe es geſtatten Für Gewindefchneidmaſchinen liegen r re vor nicht zu
letzt eine Folge des guten Fabrikats das die Geſellſchaft auf
den Ma bringt Nach Vortrag des Prüfungsberichteswurde dem Vorſtand und Aufſichtsrat Ent
laſtung erteilt Die Gewinn verteilung wurde
wie vorgeſchlagen beſchloſſen Danach kommen von dem nach
gewieſenen Reingewinn von 43 306,78 M unter Abzug von
2169,84 M für den Reſervefonds und 5405,60 M für a r
gemäße Gewinnanteile eine Dividende von 6 Pro
ſowohl auf 200 000 M Vorzugsaktien wie auf 261 000 M
Stammaktien zur Verteilüng Das mit dem Jahre1919 ausſcheidende Aufſichtsratsmitglied Geh Kommer ienrat

Dr Lehmann wurde einſtimmig wiedergewählt
Zum Rechnungsprüfer für das laufende Geſchäftsſahr wurde
die Allg Reviſions und Verwaltungs Berlin wieder

gewählt Die Auszahlung der Dividende erfolgt
von morgen ab beim Bankhaus Lehmann Halle
9 Eindringen amerikaniſcher Banken in Deutſchland Die
Verhandlungen wegen Errichtung von Niederlaſſungen einiger
amerikaniſcher Banken in Berlin ſind zum Abſchluß gekom
men Den Anfang werden die National City Bank an der
das Bankhaus Morgan beteiligt iſt und die Garanty Truſt
Company der während des Krieges ins Rieſenhafte an
gewachſene Finanztruſt machen

Die internationale Einfuhrmeſſe in Frankfurt a Main
findet in dieſem Jahre zum erſtenmal vom 1 bis 15 Oktober
ſtatt Nachdem der zur Unterbringung der Ausſteller ver
fügbare Raum in der großen Feſthalle den Anbauten ſowie
in den Meßhäuſern völlig vergeben iſt hat ſich die Meſſe
leitung gezwungen geſehen neue Anmeldungen nicht mehr
anzunehmen Wohl keine Art von Erzeugniſſen der Jndu
ſtrie und Technik dürfte auf der Meſſe fehlen ſo daß der
Beſucher der Frankfurter Meſſe Gelegenheit haben wird ſich
über Nachfrage und Angebot im Bereich verſchiedenſter Jn
duſtrie und Geſchäftszweige zu informieren

Landbank in Berlin Jn der geſtrigen Generalverſamm
fung entſpann ſich eine längere Debatte üher die Bilanz dieinfolge ſtarker Abſchreibungen mit einem Verluſt von 5 Mill
Mark abſchließt Schließlich wurde ein Antrag auf Vertagung
abgelehnt dagegen die Bilanz genehmigt und Entlaſtung er
teilt Ferner genehmigte die Verwaltung die Statutenände
rung betr Umwandlung der Geſellſchaft in ein gemeinnütziges
Untenehmen mit einer Höchſtdividende von 5 Proz bro Aktie
Ferner wurde zur Regulierung der Unterbjlanz die Herab
ſetzung des Aktienkapitals von 20 z 15 Mill rk ſowie
die Wiedererhöhnng auf 20 Mill Mark dur üsgabe 5
proz Vorzugsaktien mit großer Majorität genehmigt

Th Gslsſchmibt A Efſen Chemiſche Fabrik undAinnhitte Wie die Frankfurter S fübrt Gebn
Verkaufsverhandlungen zwiſchen Goldſchmidt Ait ſ in
Eſſen und einem amerikaniſchen Konſortium bgagr eines
Verfahrens zur Holzverzuckerung das ſeit fpt ahren durch
die r loſchmidt Akt Geſ ganz im ſtillen durchgearbeitet
worden iſt

Dividenden Annener Guſtſtahlfabrik 5 Proz Haaſen
ein Se zoler KiteGeſ n Wein 5 Sroz Chemnitzer
Papierfabrik zu Einſiedel 19 Proz Leipziger Pianoforte
fabrik Zimmermann Ae 18 Proz Brauerei C W
Naumann Geſ in Leipzig Plagwitz 6 Proz Sächſiſche
Nähfadenfabrik vorm Heydenreich Akt Geſ in Witzſchdorf

9 Proz auf die Stammaktien und 13 Proz auf die Vor
zugsaktien Gas und Elektrizitäts Werke Zörbig 5 Proz
Schuhfabrik Herz Akt Geſ in Frankfurt a M 10 11 Proz

Lelegconne Lehte Nachrichten

Das Gehalt des Neichspräſidenten
B Berlin 25 September Der Haushalts

ausſchuß der Nationalverſammlung trat heute in
die Beratung des Haushalts ves Reichspräſi
denten ein Dafür waren urſprünglich 120 000 M
angenommen wozu noch 500 000 M für ſachliche Be
dürfniſſe kommen ſollten Jetzt ſind viel höhere
Sätze angenommen Reichsfinanzminiſter r z
berger begründete die Mehrforderungen mit dem
Hinweis daß dem Präſidenten eine würdige Stellung
wie auch in den anderen Ländern geſchaffen werden
ſolle Abg Dr Pachnicke Demokrat bedauerte
daß bei der Aufftellung dieſes Etats nicht nach den
Grundſätzen der Sparſamkeit verfahren worden ſei
Er vermöge nicht einzuſehen daß die Aufwandsent
ſchädigung um 100 000 M erhöht werden müſſe Auch
müſſe er den förmlichen Aushau eines ganzen Bureaus

ſchlagen ſich den Schädel ein und der Jude macht die

Muſik dazu Karl Dietrich
Die Egmont Aufführung am Sonnabend Beginn

7 Uhr iſt inſzeniert von Eugen Teuſcher und ſteht
unter muſilaliſcher Leitung von Felix Wolfes Jnden Hauptrollen ſind bekhaftigt Helene Achterberg
Regentin Hedwig Jonas Klärchen Charlotte von

Durand Mutter Olaf Egmont EugenTeuſcher Oranien Hermann Wedding Alba Georg
Lippert Ferdinand Alfred Volke Machjavell
Auguſt Roesler Geheimſchreiber Georg Ottmay

Brackenburg Otto Tiedeman Schneider Adalbert
Kriwat Ruhck Willy Schur Vanſen

k Wirderbeſetzung des Halleſchen chirurgiſchen
Lehrſtuhls Ter a o Profeſſor Dr med Friedrich
Voelcker in Heidelkerg hat einen Ruf auf den durch

Ueberſiedlung Pinfeſſor Schmiedens nach Frankfar
freiwerdenden Lehrſuhl der Chirurgie in Halle er
halten Prof Poelcker ein Schüler von Czerny iſt
1872 zu Speyer geboren erhielt 1902 in Heidelberg die
venig legendi ſpäter den Titel außerordentlicher Pro
feſſor und 1908 die Ernennung zum Oberarzt der
chirurg Klinif Sein Arbeitsgebiet iſt Nieren und
Blaſenchirurgie

k Hochſchrefnachrichten Als Nachfolger des jetzigen
Unterſtaatsſekretärs Dr Becker iſt der ſtändige Hilfs
arbeiter im Kultusminiſterium Regierungsrat Erich
Wende unter Ernennung zum Geh Regierungsrat

Perſonglreſerent im Miniſterium für die Univerſitäten
geworden Der Kunſthiſtoriker Dr phil Rudolf
Oldenbourg wurde als Privatdozent für neuere
Kunſtgeſchichte an der Techniſchen Hochſchule in Mün
chen zugelaſſen Dr Oldenbourg ein Schüler Gold
ſchmidts promovierte 1010 in Halle Der Drtheol wurde bisher von den proteſtantiſch theologi
ſchen Fafnitäten nur Ehren halber verliehen Die
Uniderſität Göttingen hat jetzt mit dieſer Sitte
deren Grund nicht einzuſehen war und die an den
karboliſchetiheologiſchen Fakultäten nicht beſteht ge
brochen und den Doktortitel auf Grund einer Diſſer
taon verliehen und zwar dem Pfarrer Scholz in
Harjburg Wie wir hören hat Prof Dr med et
phif Oskar Gros Direktor ves vgarm atte
Jnftluts in Halle den Ruf an die Univerſität Köln
angenommen

wie uns unſer Berliner R Mitarbeiter eibt

fſir den Reichspräſidenten teapftanwen Regierungéverireter legte dar daß der Sei t
doch nicht aus privaten Mitteln ſeine Hilfsträſte
bezahlen könne ſondern einen Stab von Begmien zur
Unterſtützung haben müſſe Abg Hoch Esl fer in Grund vor hier eine Erhöhung vor

gen Eine politiſche Arbeitsſtelle ſolle beim
Präſidenten nicht geſchaffen werden dieſer ſolle viel
m v eine höhere Stellung über die Parteien hinqusehe ten iniſter Erzberger ſtimmte den letz
teren Ausfil nach zu der Präſident ſolle die Stel
lung haben die ihm pi Verſaſſung vorſchreibt Er
ſoll mich in einem reichseigenen Hauſe unter
gebracht werden und nicht zur Miete wohnen Das
ehemalige Gebäude des Hausminiſterinms in der
Wilhelmſtraße ſei dafür in Ausſicht genommen Eine
Nebenregierung ſolle und werde mit der Schaffung
eines Unterſtaatsſekretärs und der üblichen Beamtennicht ſagt

Die Ausſprache wird fortgeſetzt
Zuſpitzung der Lage in der Metallinduſtrie

W T Berlin W September Wie die Bmeldet wird die Direktion der Siemenswerle da s
ultimatum ablehnen das ihre Heizer ihr
eſtern Abend mit neuen Forderungen überreicht

en die weit über die Zugeſtändniſſe des Schlich
tungsausſchuſſes hinausgehen ſollen Heute Abend
findet eine Verſammlung der Hauptvertrauensleute in
der Metallinduſtrie ſtatt in der über die Streitlage be
raten werden ſoll

Lohnerhöhung im Nuhrgebiet
B Berlin 25 September Heute finden in Efſen

Verhandlungen zwiſchen Arbeitgeber und Arbeit
nehmerverbänden des Bergbaues ſtatt um über
eine endgültige Lohnregelung für die Bergleute zu be
raten Die Lohnaufbeſſerung ſoll bereits am 1 Oktober
in Kraft treten da man hierdurch einen günſtigen Ein
fluß auf die Arbeitsluſt der Bergleute auszuüben hofft

Deutſch polniſche Verhandlungen
B Berlin 25 September Die polniſchen Dele

gierten Wroblewski Korfanty und Diaman d ſind von Poſen nach Berlin abgereiſt um die
Wiederaufnahme der diplomatiſchen Verhandlungen
vorzubereiten

Gefangenen Heimkehr aus England
h Haag 25 September Eigene DrahtmeldungDie Zurückbeförderung der deutſchen Kriegsgefange

nen aus England über Rotterdam hat geſtern
begonnen Es werden täglich 300 Kriegsgefangene
aus England nach Rotterdam abgehen Die Zahl
ſoll aber bald möglichſt auf 1000 jeden Tag erkßöht
werden

Die Teilung Galiziens
Paris 25 September Eigene DrahtmeldungDer Oberſte Rat beſchloß am Dienstag daß der weſt

liche Abſchnitt von Galizien mit Krakau als
Hauptſtadt endgültig Polen zugeteilt werden ſoll
Paderewski verlangt daß dasſelbe mit Oſtgalizien mit
Lemberg als Hauptſtadt 4 geſchehen habe Der Rat
beſchloß jedoch daß Oſtgalizien nur proviſoriſch Polen
unterſtellt werden ſolle und daß eine Volksabſtimmung
endgültig entſcheiden ſoll Jn der Zwiſchenzeit wird
der Rat die Verfaſſung für Oſtgalizien ausarbejten
da dieſes eine geſonderte Perwaltung erhalten ſoll

Wilſons Antwort in der Fiume Frage
h Haag 25 September Eigene Drahtmelpung

Die Antwort Wilſons in der Fiumer Streit
rage iſt in Paris eingetroffeg und auch bereits nach
om weitergeleitet worden Es ſieht danach aus als

ob die Fiumer Frage zugunſten Jtaliens ge
regelt werden wird

7

ep Mailand 25 September Eigene Drahtmel
dvung Nach einer Meldung des Meſſagero Haben
einige Freiwilligenabteilungen Annunzios einen Vor
ſtoß auf Sebenico Trau und Spalato unter
nommen Dieſe neue Expedition erregt gewaltiges
Aufſehen und Beunruhigung da ſich in jenen Gebieten
ſüdſlawiſche und alliierte Truppen befinden was zu
weiteren Verwicklungen führen könnte Der Temps
beſtätigt die Nachricht und ſchreibt ihr tieſer Ernſt
könne nicht verhehlt werden An dem neuen Vorſtoß
beteiligten ſich zu Annunzio übergegangene reguläre
Truppen Die Südſlawen rücken ihrerſeits da und
dort vor und treffen Vorbereitungen deren Ziel leicht
zu erraten iſt

Eine Völkerbundskonferenz
W T Amſterdam 25 Sept Telegragaf meldet

aus Brüſſel daß an der Völterbundslonfexenz der
Alliierten und Neutralen die im nächſten Monat in
Brüffel ſtattfindet von den Neutralen Holland und
die Schweiz teilnehmen werden Jedes Land wird
10 Abgeordnete entſenden Das Ziel der Konferenz iſt
alle Völkerbunds Organiſationen in den verſchiedenen
Ländern zu einer großen internationalen S laturr
deren Sitz vorläufig in Brüſſel ſein ſoll zu ver
ſchmelzen Der Plan geht von Lson Bourgeois aus

daſpielhauſes unter der Direktion Dr Altman
Kahn ſchildert das Kaffeehgusliteratentum wie es ſich
in Berlin im Kaffee des Weſtens in München im
Kaffee Stefanie breitmacht und verſpottet es indem
er es in ſeinen Weſenszügen aufzeigti Der Humbug
neuzeitlicher Jdeologie wird gegeißelt der proſelyten
macheriſche w gewiſſer Leute guf ſein Eigent
liches die hohle Phtaſe zurückgeführt und grelles
Licht wird über das literariſche Schieberweſen aus

ſtreut An Dr Herzmansky der auf eine rner nach München geſchickt wird um dort ſein

Blück zu machen beweiſt Kahn die Behauptnugen
ſeines Themas Herzmansky gründet die Zeitſchriſt
Krach verlobt ſich mit einer Komteſſe ſieht ſeine

Zukunftshoffnungen jäh Vergangenheit werden und
landet wieder in Berlin nachdem er die politiſche
Ueberzeugung die er nicht i verkauft hat Seine
Sycht bei den Frauen den verfluchten Kerl zu ſpielen
ſtellt ihn wieder vor das Nichts und der Mord von
Serajewo raubt ihm auch die letzte Hoffnung die in
einem Revolutionsfilmdrama den Helden zu geben
Denn der Filmdirektor der ihm mit einem derartigen
Anerbieten durch das ganze Stück nachjagt erkennt
in richtiger Witterung z zunächſt die Zeit für ſolche
Dramen vorbei ſei Die Komödie iſt aus dem ehr
lichen zornigen Ekel eines Mannes geboren der tiefhinter die Allen geblickt hat aber leider entſcheidet

beim Bühnenwerk nicht die Geſinnung allein Auch
Kahns Geiſt und Witz und C feinen und ſcharfen
aphoriſtiſchen Anmerkungen konnten nicht entſcheiden
Denn ſie haben feuilletoniſtiſches Gepräge und ver
mögen zwär gnzuregen nicht jedoch auf die Dauer
das ſchwache Gerüſt der Handlung zu verkleiden Ge
ſehene zum Teil S end gezeichnete Menſchen ſind
auf dieſem lecken mit geiſtiger Ueberfracht das
nicht im Hafen des Erfolgs landete vielmehr vom
Sturm der Meinungen umbrauſt war Am beſten
wirkte der dritte der fünf Akte in dem aus Schei
dungen und Auseinanderſe n dramatiſche Funken
ſprühen Die manchmal eppende Darſte war
beſtrebt aber nicht dur gelungen n ſelbſt

den Drahtzieher de ndels in einerr einen Dilettanten nicht ſo üblen Art Sonſt ver
E und Kühnert rvn dem de i ar net

reibung ſchade
Krach Komödie von Harry Kahn

geſtern abend die Spielzeit des Kleingn Kann
J



e

Sport eitung e Halliſchen

Vereinsmitteilungen
Hall Turn u Sp B Vorturnerſchaft

s Uhr Verſammlung

Tennis Turnier Halle
Am erſten Tage war das Wetter unſern Tennis

ſpielt nicht hold Vormittags konnte garnicht ge
ielt werden Erſt nachmittags 3 Uhr kam das Tur

nier in Gang Trotz der unbeſtändigen Witterung
wurde aber den wenigen noch ſtattgehabten Spielen
reges Jntereſſe entgegengebracht erner Läsker
Frank eröffneten das Turnier mit einem Einzelſpiel werden
um die Meiſterſchaft von Halle für das die Erwar di
tungen ſehr geteilt waren In ſchönem Spiel mußte
Franck dem ren und ruhigen Läsker mit 2 3
den Sieg abtreten Ueberraſchend kam der Sieg von
Fräulein Leppin Halle 96 über Frl Rudolphi in
der Damenmeiſterſchaft von Halle mit 2 3 Die
weiteren Reſuldate ſind

a e um die Meiſterſchaft der Univerſität Halle Schlegel ſchlägt Jacobi mit 1 6
2 ns Läsker ſchlägt Schmidt mit 2 4Im rrrare el i ger gabe ſchlägt Wer ba

ner e e W n 3 z Die wetterenangefangenen iele mußten leider infolge ſtark ein
ſetzenden Regens abgebrochen h be we f

Giebichenſteiner Turn Verein
Der Giehichenſteiner Turnverein hält am Sonnabend den

September von abends 7 Uhr ab im großen Saale
aalfchloßbrauerei ein erbe Schauturnen ab Zu

dieſem hat der rührige ein der größte im Norden unſerer

Heute abend

tadt ſeine ſämtlichen Abteilungen herange ogen Es ſollenreiübungen und Reigen der Madchenabte lun Frei

ungen und Gerätturnen in 10 Riegen der Kn bis zu14 Jahren rrinbun en und Geſellſchaftsturnen der Turne
rinnen Abtei i Stabübungen und Geräteturnen in
9 Riegen der Männer und e r ezeigt werden

Daneben z der Verein als beſondere gen einlegen einen taffellauſ der gegen 2 l ballmannſchaft
Dreiballaufen der Turnerinnen gegen die Sbortabteilung und
Sprünge am J Dieſes umfangreiche Gebiet der Lelbes
unget von der den Körper durcharbeitenden Freiübumg bis

zum Geräteturnen mit ſeinen Gipfelübungen daneben der an
mutende Reigen und die Hallenſpiele werden ein gutes Bild
abgeben von der Arbeit in einem Turnverein Der Halliſche
Ausſchuß für Leibesübungen dem der Gieb ſteiner Turnverein angeſchloſſen iſt empfiehlt den Beſuch dieſes Werbe
Schauturnens auf das beſte ſoll doch der Bevölkerung das
Zyrnen r ſeiner Reichhaltigkeit und größten Vollendung ge
zeigt werden

Verband Mittel z ewerei DieMitgliederzahl n zehn größten Vereine des Verbandes
Sportklub u t h Pncter Leipzigmuts Dresden 445 er Fußball lub1896 407 e 405 itziger Ballſptielklub 342 Dresdener Sportk i 3329 Wa dere Halle
825 Arminia Leipzig 309 Sportklub Viktorta 96

burg 804 Jm gale Kreis ergibt i folgendes
Bild Halliſcher Fußballklub von 1986 407 acker Halle325 Preußen Nordhauſen 227 Sportvereinlgung 05 n
urg 209 Sportverein 96 Halle 202 Favorit 180 V f

Merſeburg 170 Boruſſia 155 Dlympia Halle 160 Preu
ven ereer Der Saale Kreis umfaßt 57 Vereine

Hockey Wettſpiel Halle 90 gegen Sporiverein Meteor
Magdeburg 1 1 Das Hockey Wettſpiel zwiſchen derI Mannſchaft von Halle 96 und Magdeburger Meteor wel
ches Halle mit 3 1 gewann zeigte eine recht gelungene Zuſammenſtellung der Halliſchen dannſchaft Die Magdeburger
welche ſchon vor dem Krieg Hockey betrieben konnten gegen
das weiſe hie der Hieſigen in keiner Weiſe ankom
men ſo da das Spiel nur in der Magdeburger Spielbiſt abſp nd viel an Intereſſe verlor Magdeburg
verſuchte Pus mangelnde Können durch übermäßige Energie

auszugleichen und nahm dem Spiel alle tinten die demHo u p charakteriſtiſch ſein ſollten Lbgleich Halle mit
wei Mann Erſatz antrat lag 96 danernd im Shu kreis der

äſte aber eine überaus zahlreiche Verteidigung hielt lange
teden Erfolg fern erſt nach 20 Minuten konnte Halbrechts
einen feinen Ball des Mittelſtürmers aus der Luft verwan
deln Durch Leichtſinn des 96er Tormannes konnte Magde
burg e und bis reichlich Stunde nach Halbzeit das

agde

Reſultat halten Dem unaufhaltſamen Drängen der 96er konn
ten die Gegner aber nur ſchwer ſtandhalten noch zwei feine

ore ein famoſer Schluß von Linksaußen und des Halblinken
unten das Reſultat verbeſſern Das Fehlen eines tüchtigen

anergiſchen Schiedsrichters machte ſich ſtark fühlbar hier r
hilfe zu ſchaffen ſollte der wichtigſte Punkt mit ſein

Halliſche Mannſchaft hat gute Ausſicht nach Beſetzung ein
zelner ſchwacher Poſten zu werden

Mit einem reichhaltigen Programm wartet die Hockey
unſchaft im Oktober auf Am kommenden Sonntag in
agdeburg gegen die bekannten 9ber r n amOktober V f B Leipzig in Leipzig am 12 Hktober kommtre hen Weihenfeis und am 19 Oktober Deſſauer Sport

verein als Gaſt nach Halle Der Schluß im Oktober ſieht ein
Spiel in Erfurt gegen Sportklub vor Die Verhandlungen
für November ſind im Gange Die gemiſchte Mannſcha
7 Damen und 4 Herren fährt am kommenden Sonntag na
Sandersdorf gegen den F C Union zum Rückſpiel

Anmeldungen an die ockeyabtei ung des H F C von1896 Zuſchriften Oscar Molsberger iſtſtr S

Das Programm der Deutſchen Kampffpiele 1921 in
Berlin iſt jeßt im Entwurf fertiggeſtellt und wird in dieſer
Geſtalt die nächſte Wettkampfausſchußſitzung des DeutſchenReichsausſchuſſes für Leibesubungen am 15 November be

chäftigen Den Anfan
anuar Februar in Garmiſch Partenkirchen mit Eis und

chneelauf Die Spielwoche von Sonntag den 39 Mai
bis Mittwoch den 1 Juni bringt Fußball und Hockey Die
Sonntag den 19 Juni r Vorwoche ſieht am
erſten Tage Rudern Auto Lawn Tennis Golf am 20 und
21 Juni Rudern und Auto am 23 und 21 Juni Reit
turnier und Sein und am Juni Pferderennen vor
Daran h ſiim Stadion in folgender Einteilung 26
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Verein für Leibesllbungen

H F O von 96 K T V von 75
LeichtathletikAbtell Die Sein rei prunngbegme reitag 7 r abends das Train in

der Halle des Stabdtgymnaſiums Das Tratning ſte einen
zweimongtigen Kurſus vor in dem der Syprtlehrer za
Herr Angermeyer in leicht verſtändlicher Weiſe allge
ne Körperausbildun pege will Es nehmen daran

alle Senioren Jugendlichen Anfänger und die Damen teil
Intereſſenten ſind eingeladen und können ihre Anmeldung
entweder an den Trginingsabenden Mittwoch und Freitag
7 bis 8 W oder ſchriftlich bei Herrn Kölling Raffinerieſtraße 23 bewirken Ferner wird nochmals auf die Vereins

meiſterſe haften für Senioren am Sonntag 8 Uhr vormittags

für Damen Anfänger und Alte Herren am Mpntag 44 Uhrnachmittags aufmerkſam gemacht Jn der e ung am
Freitag abend von 835 Uhr an wird eine Liſte ausgelegt
ſein in die ſich Intereſenien eintragen können

Juge n Die ſchon lange Zeit ausgeſchriebenen leichtathletiſchen Jugend vetttämpfe konnten an Mitt

woch trotz nicht gerade idealer Witterung ausgetragen werden
In der 1 Klaſſe 16 und 17 jährig konnte Berner die
Hauptehren einheimſen dem die anderen in der Haupt
ſache Fußballer nicht viel nachſtanden Beſonders Thieſe

dürfte bei ſachgemäßem Training viel erreichen können Jn
der TI Klaſſe unter 16 Jahren zeigten ſich gute Anlagen
Schmidt Thierbach Leidner Rummel Krauſe Alfons ſollten
die Leichtathletik nicht vernachläſſigen Herr Jahncke ver
teilte anſchließend die ſchlichten Eichenkränze und richtete an
die Jugend warme Worte zur weiteren tätigen Mitarbeit
Berner Thieſe und Schmidt gewannen außerdem noch wert
volle Ehrenpreiſe für die beſte Geſamtleiſtung in ihrenKlaſſen

Kleine Chronik l
Platinfunde in Weſtfalen

Größere Platinfunde in Weſtfalen ſind neuerdingsgemacht worden Die erſten Funde hat man in
Wenden bei Olze gemacht Unterſuchungen laſſen
den Schluß zu da in den Grauwacke Schwarzſand
einlagern des Sauerlandes noch bedeutende Mengen
latin lagern Jm Arnsberger Walde iſt gleichfalls

Platin feſtgeſtellt worden Obſchon es richtig fein
wird daß das Platinvorkommen im Sauerlande
mächtiger iſt als im Ural ſo iſt doch das z
Verſahren durch Ausſchlämmung des ſogenannte
Muttergeſteins unvollkommen und erſt wenn die

kechniſchen Verfahren verbeſſert find
wird an einen Gewinn bei Ausbeutung der Pklatin
lager gedacht werden können

Fokker ſteuerſlüchtig
Das ſteueranrt in Schwerin veröffentlichteinen veſailt denpuſe e nlande befind

liche Vermögen des rikdtrektors Fokker in Schwerin
rich in Amſterdam be lagnahmt wird da ere feſtgeſeßte Sicherheit von 14 251000 Matt nicht S

beigebracht hat Fokker iſt ver bekannte Flugzeugfabri
kant deſſen S von 22 e im

r h r t 3 z u u

M

u n z J

e un nd es hwea gen in

orb a Variauf S und Zwö

I icht und Schwera e
echten Schießen v ettſtreit 1
Juli Gäſtetag 3 Juli e und

ei der Ausreiſe Fokkers nach Holland als Sicherheit
g die Steuerflucht allein über 14 Millionen verr Feuer ſelbſt i r Holländer lie ivor hrieg als Keichédeutſcher natu

Ein Empfang Hoffres in Mainzn e cadem glä enS Wuſpiel W u h nzend

würden Die Geſchäfte verr e W recht beträchtlich ſein wenn man

Marſchall et vom Ba du
ß Nurlakege wäre ohne die franz

z kaum eine Aenderung des Sirzbe
emerken geweſen Jn der a i

der Bevölkerung komme i der pe Vorgänge in Virkenſeld gg die wachſende Er

egen der Ni eferung der Kriegsgefangen zum Ausdruck

Wie di u meldet wardennen auſ den h Römerhof nach Rödet

h See Teer S Ein Feve rauen bringene i e der e dere

h eeute t10 Millio rnGatur und Gepäckdie wn tormalen n du o für ein volles J dis 5 Mitionen Mark

Weibliche Regierungsräte
diger EinriW für t e r

neuen e
Min

Stegerwald Etatsſtellen für weib R

53

2

r hrungséräte a zurighten die
wahrnehmen ſollen

Ein neuer u e

e e r Dr Fueebe ge a 7 h er nut VolkswirtſchaftsStehen ernan Den a
An

Schrrellgug Wien Berlin
Vom 5 Oktober ab wird wie der

Union mit wird dreimal w einrag nach Berbin geleitet werdenSchrtell zug

deren ADie Landgemeinde Steglitz bei Berlin n
W auf ar e tadtrechten vor dem Kriegeſtets unerledi t geblieben t hat jetzt eine Fahre

zaht von 96,235 Seelen errei cht und marſchiert ſo
mit ſtark auf 100 000 Steglitz iſt ſeit langen Jahren
das größte Dorf Preußens

Eine Verhaftung im Zuge
Die Feſtnahme eines elegant gekleideten P
f nicht wenig Aufſehen unter den Fahrgäſten eineZuges in Sein hervor Kaum hatte ſich das

Paar in ſeinem Abteil niedergelafſen als Kriminal
beamte erſchienen und es durch Feſtnahme an der Ab
reiſe hinderten Es handelt ſich um einen früheren
Chauffeur Döring und veſſen Geliebte die wegen
großer Teppichſchwinveleien ſeit langer Zeit geſucht
wurden Döring trat bei ſeinen Schwindeleien als
Leopold von Walden oder einem ähnlichen hoch
klingenden Namen auf

Der Streit um das Grab
Ein unglaublicher Vorfall hat ſich im altmärkiſchen

Dorfe Wollen rade zugetragen Auf dem dortigenKirchhof war ein Grab für das verſtorbene Kind eines
Arbeiters ausgeworfen worden Der Gaſtwirt Lambert glaubte ein Recht auf die Gra vſte lle zu haben ans

h 37 Grab wieder zu Der Gemeindekirchen
rat ließ das Grab abermals ausheben und z r olgtedie Berrdi gen des Kindes in Gegenwart de gehörigen aſtwirt Lambert ließ ſich das die auf
ſeine ägene Brat ſtelle gber nicht nehmen legte den

Grabhügel nieder grub die Leiche wieder aus fuhr
ſie durch das Dorf und ſetzte den Sarg bei dem Ge
meint devorſteher ab Von hier aus erfolgte die Be

digung des Kindes an anderer Stelle
1 Mill Mark Strafe für Vermögensverſchiebrng

Ein Aufſehen erregender Frengemig ederß beſchäftigte das Reiche Vom LandgerichtS iderſeld iſt am 15 Auguſt 1918 der GeneratsLegior

Anton Adels in emſcheid wegen Hinter
ziehung der Einkommenſteuer und Verſchlep
pung eines Teiles ſeines Vermögens nach dem Aus
iande zu einer Gefängnisſtrafe von 6 Mongten und
einer Geldſtrafe von zuſammen 1552 000 Mark ver
urteilt worden Auf die Reviſton des Angeklagten ſo
wie der Anklägerin der ſtegierung in Düſſeldorf hob
das Reichsgericht das Urteil auf und verwies die
Sache an das Landgericht in Elberfeld

Gewerkſchaft der Kegeljungen
Man ſage nicht daß die heutige Jugend in ihrer Fü

Z den großen Zeitidealen n gegenüberſtehe
ſind z B in Braunſchwei egeljungenJe Braunſchweiger jungen Herren haben den Ruf

vernommen So ſie ſich denn zu einer Gewerk

h W e n

ne ſſen Was für Reven Fabel go
wungen worden nd darüber ſchweigt die Chron

Nur ihre Forderung wird berichtet Sie verlangeneinen ohn von 180 Mark für die Stunde

noch Reſo e s n wurden und wieGewerkſ abſehung des Königsrüber wurde einbart noch nicht verhandelt n

S Internationale gegen den Bolſchewismus
Volkabund gegen den Bolſchewismusbei 7 Gertretungen a er Mächte in n

e n De nut rift ein gemeinſames
e den Bolſchewismus an Diearbeiter des Volksbundes et end e Erſahtung in der Denkſchrift die vit

dung einer internationalen S eArmee an Es ſollen bereits mehrere Vertretungen
fremder Staaten auf Grund dieſer Denkſchrift mit dem
i in einen näheren Gedankenaustauſch ge

Der Winter rückt an

den bolden letzten auf demr a ein und inl u ttwe n inach den
weit

Weidevieh mußteJ ab getrieben werden Aus

r e und ſtarke inörd
grap gemeSonntag zum erſten

ſt
ferr

e
wer belgiſcher Redakteure

on meldet aus Brüſſel Vor
Antwerpen findet in dieſer WocheRieſenpro e en gegen zahlreiche Journaliſten

ſolcher belgiſcher Zeltungen ftatt

deutſchen Beſetzung erſchienen ſind und
tſchen Zenſur unterworfen

d r u eesurteile rften ausgeſprochen
Beweismatertal ſtütt ſich auf Aktenſtücke

h n inden belgiſchen Behörden in

z

t
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Nachrichten

h n r
Witterungsbericht vom Brocken
e Mittwoch den R September Die für dieſe Jahres

ungewöhnliche Kälte hat nachgelaſſen das Thermo
gt 6 Grahd auch Nachts ebenſo der

geſtern mit 20 Sekunben untere Geſchwindigkeit aus
weſten wehte Dafür hat ſich Regen eingeſtellt der
Nacht 7 Millimeter Niederſchlag ergab Der Nebel hält
an Das Barometer ſteigt aber ſtark heute früh inner
halb 3 Stunden über 2 Millimeter Die Depreſſion iſt im
Norden vorübergezogen wir werden noch kurze Zeit

z Regenwetter behalten hoffen dann aber auf Beſſerung
ſchönes Herbſtwetter

Oeffentliche Wetter Anſage für den 26 Gept
Unrnhig wolkig mild zektweiſe Regen

8

J

n 4Fer

t

Inbrinolscenaeo Rio tro umd MasseJeeinun S
r e e Absatze

ar Herren und Damen

Fahrrad Hämfel
unel Schläuche

Gummllösung
Ventilgumml rein Para

nur Gr Stelnstr
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et im eFeſte lachen nie
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trägen jeder Agetr örcnd nebter uſche wie Ftim Trichterap arg

größter Auswahl bei äu u r en unter
Gustav Vnlig

d Pohl Verantworilich für den politiſchenkeß u en Rrkunß und Wiſſenſchaft und e

im Vriodensgnunlſtsté

H Biecder BHulle

dieſer n S

naturgetrenen Wiedergabe vie und Geſang ſowie

ehänſe mal ür jede Einrichtung vaffend
Muſikwerke Halle Leipzigerſtr

ahun9gelgt r ener r die Sta zize tung

gal und ne tn für elbert lin r rt eine on z r eiten aller geh am ine aktion Dr n a Berlin
Dr ld Straße 2 erias dlice net

mar richten Gebr Huck

Die vorliegende Nr der Halliſchen Nach

de
richten 10 Seiten

e i S

eS eGHabe eines Sagen eBei hartnäckigem mal675 5 chtorfErgtaute Hone lein Idhe Dechlenktenle rn In et an en ngut u en Sofas und Matratzen zum für Zwiebeln Erbſen 5961 S4653 ne wird wenn erwünſcht rockeng u vaſſe Fle r alter zime h Thym an 43 gſpran uſw i u e Unhg
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h äh Gardinen das rechten ne nur o Kleine Mädchen Gröpler Brüderſtraße 3 Laden Albert Hotfmann Halliſche Nachrichten
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Heute
eingetroffen

un rOeffentich Vortrag
im Thallasda Freſtag den 26 September abends 6 Uhr

Thema

Der Fall Babvulons
dio Klrohanerote me und Sokton vor dem Richtorstuhle

Gottes ihr nahe bevorstehender Staurz
Der Vortrag steht in Verbindang mit der im ganze n Lande gratis

vertellten Schrift Der Fall Babylons
Groaso Ereignisse stohen bevor Wie htg für jedermann m

Redner Prediger M Herkendell Dresden

Eintritt froel Eintrltt frelInternatlongle Lereinlgung er ernster BIhelforscher

Große Uirichstrage r 20

Brafwur sten
Gewnaltigo

Stürmischen Beifall erzfelt der
neue Urkom Varietee Spielplan

mit der toller Vurleske 508
Die falsche fraujachmittags 8 Uhr W 5

Konzert Anfang tägFreiſag nachm üht domllen vorſteünmng

3 Könise Varietee
Bestes fumillen urklee um PlatzeKl Klausstr 7

Der größte Lcherfole
Emil Neſmers Burlesken
Vollſtändig neuer Soloteil Neue Pofſen
hre wem Ehre gehührt

e lernt poussieren
Händſel Vereſn In Halle

Muutg, Professor Alfred Rahlwes

I Konzert 1919 1920
mittwooh I C 1919 ab ds s Uhrin der Harktiireche
89 Bach Abend z
z Vortröägo

Ortagruppe alle a

Leitung

Ab Vreftag

In einer Hacht
Bpannendsate BSengatſon aus dom Leben der

S Pariser Apachen
Hente um letaten Ma o

Kain III I H Hof

Praladium dmoll Phan
taſie u Fuge m oll Paakaglia n Doppelfuge
cmoll Kantaten Ich habe genug Nr 82Joh will den Kreuzotab gorne tragen Nr

un

Soliaten Arno Landmann MannheimGOrgeh Hr Koltunns RKonenthal Ielpalg
Bas83

Karton an 5 und 50 in derJ Hof nene e KoehAlto Promenade la ogrund fegacſchy Miene

kür Hustk und Theuter

nei

nimmt

Freitag den 26 Sept abends v Uhr

nannte

Im Saulo de r I e li zu armen Jugen dlichen unter 10 Jahren Dutritt verboten
II hJahressch usshonzerf 9 20 Schullatres 22 Alusik Auffuhrung

Je a inatrame r e JDir nAM6D in den Im ane n n Latson roesten n er
trat 2Waln all 4 Tveretfed egter

Agfang e wo
Zum 39 MaleSchwarzwalämadel

r wö2 Max und Horitz 3 7
LDafſe und 4

Marktktrohefrehag len 26 Sept dent s Unr

A Muoibalioche Vespe,

Anusfahronao Der verstärkte Studtelngeohor Lettung
Chordirektor Karl Klanert KonzertmolatorHans Sohmidt Violine Oskar Rebling Orgel

I Eintrittsprogramme zu 75 Pf bet Kolarich Hothan
und an der Klirchtar 6208

die öplunt u ihr et geivaltiges Fiimſpiei
Das Recht d er Jugend e re

Paradies
Freitag ben 26 September aufang 6 Uhr

Lanzahend des Vereins Unlon
Neueſte Tänzet um Awüscher

Gr t Tele h e s

Freitag d 26 Sept
Anfang 7 Ende 10 Uhr

Der Erbförvte

Sonnabend Egmont

Thallg Theuter

henGastspiel des r hee

ehngliche

Mutenaren vmergerten

Hippodrom
Direktion Lattioh 6 Banerfeld

Freitag den 26 Sevte mber abends s Uhr im
Saale d Hohenzollernhof 1 Stock MagdeburgerſtrVortrag
des tage neten zur Nattioyalverſammlung Herrn

O oſtſekretdr C Dellus überDas neue Betriebsrätegeſetz
Nachdem freie Ausſprache

Männer u Frauen erſch ehe zu dieſer Verſammlung
in Baſſen

e e e n eGromened e un im ar es hente P J I Rampt P Schmidt gegen W Schulze kntzchelunng Boxkampi W

der Partei u qää Naundorſe r r r I annt Aügisſin et limpert ebtroenge nen l hamnt E ese en G Th Heruuskorderungskampf über d und Fechtball
r Entscheldungs Ringkampf kann N Phades wegen 6 Grelser e en

Montnag 29 III hanpt P P Meve gegen H Felkenburg
hestor Amatei Mofstorring 1912 Bromen

und Dionatag
30 Soept 1919 je a bende S Vhr
Hansen Krause

Deutschlande bokanntentor eistor der
Hypnose solt

Karton slnd in der Hofmuaſkalionhdlg
K Koch, Alto Promeuade sowie ander Aben dkasne ab 7 Uhr zu 4 10 10

10 und 05 M erhalulich

Moiſspark
Morgen Freitag den 26 Fevtember

nachmittags 5 Uhr

Croß öffentlicher Ball
ho4282 Die Geſch n

Schwelzer Stumpen Stück
7 ltallenische 59 a 39Freitag den 26 September e a Virginla Zigarren r e T

Tanz Kränzchen Klielzigarren Ar r1 zen
h m wenn n in fürstlicher Auswahl eingetroffen
v a Wiecierverkäufer Sonderpreise1

11T
M d V G u V V Halle

peissnitz Saa frehar d 26 betende ſ
6r Gesellschafts Krämchen

Die Vereine des Verbandes ſowie Freunde un
Gönner ſind berziſch eingeladen S

IIIIIIIIIIIIV

Brandstätter Langmaak
Neue Promenade 16

entrzückende Rünsflerin Leontine Rühnbherg n

Die KupplerinGrosses Sitten Drama aus den rersohwlogoneon Hausorn Berlin W 5 r

Keine Kinder Vorstellung

wut ſun

Gr Box u Ringkämpfe
Heute abend 5 grosse Kämpfe
Heuto Donnerstag den 25 Septbr Anfang 8 Uhr

ferner Bovabtellung Hall Jum und Sparthlub

Es Werden heute abend Jedem einzelnen Melster Kämpfe geboten

Und verrxäume niemand den vorzüglichen G Tiks

Eine Ladun

Humhurger Zigarren Börse Bulle g S

u

eingetroffen

Jede
Wintereorten

Magdeburgerstrasse 668

Laufe

Täol nachmittag
ab 4 Uhr

le vorzügliche Kapelle

Rar betrieb ab 5 Uhr nachmitt

hohenzollern Hof

Magdoburgertrasge 65

Morgen Freitag lamabend

Damen nur in Tollette

Jenmortt ch en aus
Am 5 Oktober S Saal frei

Beſtellungen pi d
Gaſthof Dölauer Haide

Freitag den 26 September 1919 a

Großer Eröffnungs Ball
der Kurkapelle zu Döluu Anfang 8 Uhr

cr nWöol den Ro 1919 a7035Gr Volks Konzert
der Kurkapelle zu Dölau Anf Uhr Nachdem Ball

Weinverkauf
A be des Geſchäfts verkaufe ich bis zumwo e geſamten einbeſtant un aröa7

l 800 Fl Rhein u FrankenWeine

l in ſen
Mattbeus Müſterganten Grünlack Alter Eikemever

zum Selbſtkoſtenpreie von 14 31,50 Mk pro Fl
Josel Hotz in Bitterfeld

Altes Schützenhanus

Erntedankfest
zu Kütten

2Zonnabend d 27 Sept
Elite 2 Ball

Spun t den L8 Septvon 3 Uhr nachmittag
Tanzmuſik

Es ladet ein a7041
W Vorchert Gaſtwirt

Krimpe
Sonntag den 28 emb

von abends rBall

ung
Saal frei
Der größte Saal von

Halle gänzlich renovkertmit Zentralheizung faf
ſend über 1000 Perfonen
für Vereine u Verſamm
lungen noch frei Ifd2116
10 Minuten von Cröll

witzer Brücke
fleidepark Pruchtsaul

n u on 2750Nu kton d Mt8s

vormitt 10 Uhr eich Solitjraße 1
Gerichtsgebäude freiwill

I vcofa IKleideruchr Schrelh
heit 1 Kächenrdhrant
lüeftgtelle m an 2Tieche
o dohntüde 1pfegel e

h Lcmutänder Benal ein
Rbeblentag 1 hadndrän

den 1 ſähmarchne i0ej

äftwi e Srndh
Gerichtsvollziehex

zu vehen
2575

Englischoe

Gold Flake Navy Cut
31 Pf ähnl erſte t
7 ab Mille 30 be
a 1Fan e raub 250 Borrischh7025
ölnK fenbet a

uhe n
Arbeit

J ſel Haujeder Form gute
erüo anStoff mitbringen

ner z 7 i

ANSA
Große Ulrichstraße Nr 20

Apollo Theater
T Uhr Vorletrt Aufführungl T Uhr

sonnabend 7Die iustige Wie
Ha In e o v e 595 Heta Heim
ärat dänſſo Hans forgtner

Operette in 8 Acten z

ork 9 /7
cmüflendecherz Fegtaurant Pfännerhöde

Sonnabend d 27 abds übr u Sonntag d

h

J us Aktrher Volyfeſ
beginnt amSonntag d 28 September

im Heidepark
J Lppodrom Dampf Faruſſels

Beluſtigungen aller Art

Peters BornBallettmeiftert eprüft l i tStadtt ch e re an nelebre elAnfang Oktober e innt ein uener Lebreirkel für
nger und einfocdnngrnte für e beuesten Jäme

ſowte auf vielſeitigen Wunſch ein
Kurxus in Tanz u Anstandslehre für Kinder
Gefl Anmeldunggn erbeten Diensta S u Freitag von

Uhr i 1

erbittet für Winterzirkel

n m pt r

gefl Anmeldungen von
Vegimm Oktober weitere

amen und Herren beſſeren
Standes rechtzettig b2196

Beſondere Akndemlkerzirkoel begtun gleichzeft

Kaufm Privatschule von
Franz Wehmer Sohn
m Postatraswe I h04165e G OföherDr Harangs hoh Lehranstalt

Halle a Robert Vranzstr 1
mit Knaben Vorschule

Vorbereltung faär alle KIlasson hoh Lehranstalten
zur EKinjähr Prima u Abitur PrüfunxAbendkurse Schülerhoim Glunzondo Erfolge

Bericht Fernruf 1115 Z 5747Zwangsversteigerung
m Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll am 13 Novpember n vormittags 10 Uhr an der Gerichtsſtelle

Zimmer Nr 1 verſteigert werden das im Grundbucheon Dorf Alsleben Band II Artikel 96 eingetragener
igentümer am 1 Februar 1019 dem Tage oder Ein

des Verſtelgexungsvermere kes

tragun Kanfmannrn lbert Pohle aus Alsleben a eingetragenesrundſtück Unterdorf Nr 46 Ge mörkurg Alsleben
Kekandeſes Hofräume Gruündſteuerrolle Art 709

nete ſhrolle Nr 446 Nutzungswert 618 Wittger ahre 1910

lösleben a den 18 September 1916
Dau Amtasgerfeht

ge der Zwan i n 16 De
en T vorm 16 hr an ßer Gertichisſtelle
ritet 13 Zimmer a e ert werden das im
rundbuche von Halle 9 Blatt v165 ein
etragener Eigentümer am 22 Junt 1915 dem Tageer Eintragung des Verſteigerungévermer es Bäcker

meiſter Hermann Schinke in Halle eingetragene Hans
grundſtück Schönigſtr 10 Gemarkung Haüe Karten
blatt 2 Parzelle 05 ar 10 qm groß jährlicher

alle Wen 5270 Mark
den 12 Septe n 1919ar Amtsgericht Abt 7

Bekanntmachung
Mts ab tritt der interfghrplander Bale Sainebter len gbn in Kraft ei den

90 91 20 und 2N ſind dieen laz Wetten werlegt worden Fahrpiane werden auf
en Stationen zum Aushang gebracht b 2314

Halle den 19 September 1919
Halle Hettſtedter Giſenbghn

Bokanntmachumy
die auf Grund der reichsgeſetzlivall nver ſicherung eine Jwaliden u Wer

oder Witwervente beziehen wird für die zeit vom
1 Oktober 1919 bis 31 D 1920 eine mongat
1 im v s zahlbare ver Renz t Rioſekn ſe ich n die i In

detr mona
für ſänger nera Mark für Empfamger

IIeruin
r n

Freie den 26 d Mt8s
rſteerſteigere ich in ne
ler folgende zum Nachlaßz und gute beſitzers
Sſegel hier Steinweg 41 gehbrige Gegenſttünde

ß w re
v awann 2 Kaſtenwagen

z

des verſtorbenen
Georg

1 Kutſchwagen 4 Pferde Kummete
Partie Plerdezügel Aezimalwagen

1 Reit und zugpferd
1 braunes Pferd rumäniſcher Hengſt
1 erſtklaſſigen Hotel Perſonen Wagen

Die Hegenſtände ſind gebraucht aber noch gut
erhalten

III

Beſichtigung am Freitag von 85 Uhr früh an
Hax Rnoche beeld Verſteigerer

Hermanuſtraße 5 Telephon 2042
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